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STADT BIELEFELD 
- Fachbeirat für Mädchenarbeit - 

Sitzung 
Nr. 
MB/014/2017 

 

Niederschrift  

über die Sitzung des Fachbeirates für Mädchenarbeit  

am 27.09.2017 

 

Tagungsort: Concarneau-Raum (Neues Rathaus)  

Beginn: 14:00 Uhr  
   
Ende: 16:30 Uhr  

 

 

Anwesend: 
 

Mitglieder 
Frau Bartheidel   
Frau Elbracht   
Frau Gandouz-Touati   
Frau Häckel   
Frau Heselhaus   
Frau Stillger (Vorsitzende)   
Frau Tkacz   
Frau Waldvogel   
Frau Waninger   

Stellvertretende beratende Mitglieder 
Frau Obasohan   
 
 
Gäste: 
Frau Schönemann, Bildungsbüro  
Frau Jockheck, Bildungsbüro  
Frau Dahlmann, Amt für Soziale Leistungen - Sozialamt -  
Frau Raeder, Amt für Jugend und Familie - Jugendamt - 
 



Frau Stillger begrüßt die Anwesenden und stellt die form- und fristgerechte Einladung zu 
dieser Sitzung fest. 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wird als neue Fachfrau Frau Gandouz-Touati für das Ar-
beitsfeld „Antirassistische Mädchenarbeit“ nach Formel verpflichtet. 
 
 
  

Zu Punkt 1 Genehmigung der Tagesordnung 
  
 Frau Stillger gibt Erläuterungen zur abgeänderten Tagesordnung der 

heutigen Sitzung. 
Die ursprünglich vorgesehene Behandlung des 9. Mädchenberichtes 
musste auf die nächste Sitzung des Fachbeirates im November verscho-
ben werden. Grund dafür sei die noch nicht abgeschlossene Abstimmung 
der Durchlaufvorlage mit Beschlussvorschlag (Fachbeirat/JHA) mit der 
Verwaltung. 
 
Das Leitbild Bildung der Bildungsregion Bielefeld sei kurzfristig auf die 
Tagesordnung genommen worden, um dem Fachbeirat vor der Beratung 
im Jugendhilfeausschuss genügend Raum für eine Abstimmung zu ge-
ben. 
 
Auf Nachfrage zum Stand des Konzeptes der sog. 5. Städt. Erziehungs-
hilfeeinrichtung berichtet Frau Stillger, dass hier die Beratung möglichst 
für das 1. Quartal in 2018 angedacht sei; entscheidend sei hier nicht der 
Zeitpunkt, sondern eine ausgiebige Behandlung im Fachbeirat vor einer 
Beratung im Jugendhilfeausschuss.   
 
Es gibt keine weiteren Anmerkungen zur Tagesordnung. 
 
 

 Beschluss: 
 
Die Tagesordnung wird nach Form und Inhalt genehmigt. 
 
 

 - einstimmig beschlossen -   
 

 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Fachbei-
rates für Mädchenarbeit am 05.07.2017 

  
  
 Beschluss: 

 
Die Niederschrift über die Sitzung des Fachbeirates für Mädchenarbeit 
am 05.07.2017 wird nach Form und Inhalt genehmigt. 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 



  

Zu Punkt 3 Mitteilungen 
 
 

Zu Punkt 3.1 Besetzungsänderungen im Fachbeirat 
  
  

Frau Stillger teilt mit, dass Frau Heselhaus ihr Ausscheiden aus dem 
Fachbeirat für Mädchenarbeit mitgeteilt und heute ihre letzte Sitzungsteil-
nahme habe. Sie dankt Frau Heselhaus namens des Fachbeirates für die 
Zusammenarbeit und drückt ihr Bedauern aus.  
 
Frau Heselhaus hat das Arbeitsfeld „Schule“ vertreten. Für die Nachbe-
setzung bittet Frau Stillger alle Fachfrauen um Unterstützung eine geeig-
nete Kandidatin, die Erfahrungen im schulischen Kontext und Begeiste-
rung für den Genderansatz „mitbringe“ sowie die Ansätze des Fachbeira-
tes auch in den Schulbereich transportieren könne, zu finden.    

  
 

  
 -.-.- 
  
 

Zu Punkt 3.2 Flyer für den Fachbeirat 
  
 Der neue allgemeine Flyer für den Fachbeirat in der Farbe „magenta“ 

wird in die Runde gegeben. Der Flyer wird per Mail an die Fachfrauen 
zum Eigendruck weitergegeben und im Rahmen der Jubiläumsveranstal-
tung am 16.11.2017 ausgelegt werden.   
 

  
  
 -.-.- 
  
 

Zu Punkt 3.3 Veranstaltungshinweise 
  
  

 Frau Häckel weist auf die Veranstaltung „WORK & PLEASURE – 
Für ein Bielefeld mit Jugendbeteiligung“ am 18.10.2017 ab 18 Uhr 
im Falkendom hin. Der Veranstaltungshinweis wird ausgelegt. 

 

 Frau Bartheidel berichtet vom neuen Theaterprojekt „Projekt 
Unicorn“ in den Herbstferien - und einigen Vorterminen - des 
Mädchentreff Bielefeld e.V. hin. Der Veranstaltungshinweis wird 
ausgelegt. 

 

 Frau Waninger weist auf die Veranstaltung „Spiel ohne Grenzen – 
Glückspielsucht im Sport“ am 12.10.17 in der Zeit von 16 – 18 Uhr 
im Großen Saal im Neuen Rathaus hin. 

  
 

 -.-.- 
  



Zu Punkt 4 Anfragen 
  
  

Anfragen liegen nicht vor.   
  

 
  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 5 Anträge 
  
  

Anträge liegen nicht vor.  
  

 
  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 6 Leitbild Bildung der Bildungsregion Bielefeld 
Bericht: Frau Schönemann, Bildungsbüro Stadt Bielefeld 

  
 Frau Stillger begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Frau Schönemann 

und Frau Jockheck.  
Frau Schönemann berichtet zur Historie; nach der letzten Behandlung im 
Fachbeirat habe die weitere Beratungsrunde und die Beratung in ge-
meinsamer Sitzung des Jugendhilfeausschusses und des Schulaus-
schusses am 16.05.2017 dazu geführt, dass die Anregungen der Beiräte 
in das Bildungsleitbild aufgenommen wurden und nun - nach Überarbei-
tung - erneut in die Behandlungsabfolge gegeben werde. Ziel sei es, das 
Ergebnis der heutigen Beratung des Fachbeirates für Mädchenarbeit 
(sowie der weiteren Beiräte) mit in die Nachtragsvorlage aufzunehmen. 
 
Zu diesem Zweck sei der überarbeitete - noch nicht beschlossene - Ent-
wurf mit den farblich gekennzeichneten Veränderungen für die heutige 
Sitzung zur Verfügung gestellt worden.  
 
Frau Schönemann geht auf die einzelnen Veränderungen ein; so wurde 
zum Leitbild 1 - Bildungsgerechtigkeit - mit einer Fußnote der Begriff „Ge-
schlecht“ ergänzt; zu den Handlungszielen wurde ferner ein zusätzlicher 
achter Punkt aufgenommen. Weitere Veränderungen werden angespro-
chen und erläutert.  
In der sich anschließenden Frage- und Diskussionsrunde plädiert Frau 
Häckel für eine Nennung der Akteure der Kinder- und Jugendarbeit im 
Bereich non-formaler Bildung unter Punkt 9. 
Frau Schönemann wirbt um Verständnis für eine nicht explizite Nennung, 
da ansonsten alle Institutionen aufgeführt werden müssten. Dies würde 
das angestrebte System des Leitbildes sprengen und stelle zusätzlich 
auch eine nicht angedachte Festschreibung der Akteure dar. 
 
Nach weitere Diskussion unter Beteiligung von Frau Elbracht und Frau 



Obasohan verdeutlicht Frau Stillger nochmals, dass diesem Argument 
zwar gefolgt werden könne, jedoch bilde die Offene Kinder- und Jugend-
arbeit eine gesetzliche Pflichtaufgabe, die in ihrer Begrifflichkeit im Leit-
bild verankert werden müsse. 
 
Frau Schönemann erläutert den für sie sehr bedeutsamen Aspekt, dass 
das Bildungsleitbild als laufender Beteiligungs- und auch Diskussionspro-
zess gedacht sei. 
 
Weitere Ergänzungsvorschläge werden diskutiert. 
 
Frau Stillger regt zusätzlich an, unter Punkt 8/ Seite 6 den Klammersatz 
nach Zivilgesellschaft ersatzlos zu streichen. 
 
Sie bietet für den weiteren Entwicklungsprozess die laufende Unterstüt-
zung des Fachbeirates - auch durch direkte Ansprache einzelner Fach-
frauen - an.  
 
Danach fasst der Fachbeirat für Mädchenarbeit folgenden  
 
 
 

 Beschluss: 
 
Unter der Voraussetzung einer laufenden Beteiligung des Fachbeirates 
und der Aufnahme folgender Ergänzung zu den Leitlinien 
 

 unter 1. in dem Satz „In der Bildungsregion Bielefeld erfolgt Bil-
dung geschlechtergerecht…….“; 

 
sowie der zusätzlichen Aufnahme der Formulierung unter 

 

 6. Außerschulische Kinder- und Jugendbildung 
 
           Ganzheitliche Bildung vollzieht sich insbesondere auch für  
           Kinder und Jugendliche in non-formalen und informellen 
           Prozessen. Die Akteure der außerschulischen Bildung sind 
           deshalb systematisch in die Entwicklung von Bildungs-  
           angeboten einzubeziehen. 
 
schließt sich der Fachbeirat für Mädchenarbeit der Stadt Bielefeld dem 
neu vorgelegten Leitbild Bildung der Bildungsregion Bielefeld an. 
 
 

  
 

 -.-.- 
  
 
 
 
 
 
 
 



Zu Punkt 7 Schutz von geflüchteten Kindern, Jugendlichen und Frauen in 
Unterkünften in Bielefeld 
Bericht: Frau Dahlmann, Amt für Soziale Leistungen  
- Sozialamt -  
 Frau Raeder, Amt für Jugend und Familie - Jugendamt - 

  
 Frau Dahlmann und Frau Raeder berichten zum Thema Schutz von ge-

flüchteten Kindern, Jugendlichen und ihren Familien und der Zusammen-
arbeit im Sozialdezernat in Bielefeld. Die Präsentation ist dieser Nieder-
schrift als Anlage beigefügt.   
 
In der sich anschließenden Diskussionsrunde wird auf Nachfragen zu 
Maßnahmen, Konzepten, Möglichkeiten und zu statistischen Erfassun-
gen- und Belegungszahlen eingehend eingegangen. 
 
Frau Stillger dankt namens des Fachbeirates für den intensiven Einblick. 
Sie bietet die Unterstützung des Fachbeirates - auch einzelner Fachfrau-
en - bei der weiteren konzeptionellen Arbeit an.    

  
 

  
 -.-.- 
  
 

Zu Punkt 8 Weitere Beschluss- und Informationsvorlagen 
 
 

Zu Punkt 8.1 Planungs- und Umsetzungsstand der neuen Kita-Standorte in 
Bielefeld 
- kein Bericht vorgesehen - 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 5229/2014-2020 

  
 
Die Informationsvorlage 5229/2014-2020 wird ohne weitere Nachfragen 
zur Kenntnis genommen.  
 

  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 8.2 Bericht zur Entwicklung der Hilfen zur Erziehung 2016 
- kein Bericht vorgesehen - 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 5227/2014-2020 

  
Die Informationsvorlage 5227/2014-2020 wird ohne weitere Nachfragen 
zur Kenntnis genommen.  
 

  
 -.-.- 



Zu Punkt 9 20 Jahre Bielefelder Rahmenrichtlinien zur Förderung der 
Mädchenarbeit - Jubiläumsveranstaltung am 16.11.2017 

  
 Frau Stillger stellt den jetzt feststehenden Ablauf und das Pro-

gramm/Flyer der Veranstaltung vor. Beim Flyer - Muster werden verteilt - 
gibt es noch letzte Korrekturen; in der nächsten Woche wird dann der 
Flyer mit einem Anschreiben zur Weitergabe in die Netzwerke in die 
Runde gemailt.  
Für die Anmeldungen mögen sich bitte auch die Organisatorinnen und 
die Fachfrauen des Beirates melden. Die Anmeldung dient lediglich der 
Erfassung der Anzahl der Teilnehmenden; weitere Angaben werden nicht 
erfasst. 
Es ist geplant, einen Informationstisch mit Materialien des Fachbeirates 
aufzustellen. Zusätzlich können alle Fachfrauen Material aus der Mäd-
chenarbeit auslegen; dies soll bitte vorher bei der Geschäftsführung an-
gemeldet werden. Am Veranstaltungstag wird die Vorbereitungsgruppe 
ab 14 Uhr vor Ort sein; weitere Fachfrauen sind zusätzlich bereits dann 
willkommen.  

  
  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 10 Bericht aus dem Jugendhilfeausschuss 
  
 In der letzten Sitzung des Jugendhilfeausschusses wurde u.a. das neue 

städtebauliche Entwicklungskonzept (INSEK) in erster Lesung beraten. 
INSEK enthält Konzepte für Baumheide, Sennestadt, Sieker-Mitte und 
den nördlichen Innenstadtrand. Aufgeführt seien auch Maßnahmen der 
Kinder- und Jugendarbeit; Frau Stillger empfiehlt daher dringend die Lek-
türe, um sich bei Bedarf einzubringen. Die Konzepte sind im Ratsinforma-
tionssystem z.B. unter der Sitzung des JHA am 06.09.17 aufrufbar.   
 

  
  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 11 Berichte aus der Mädchenarbeit 
  
  

Es werden heute keine Berichte gegeben.  
 

  
 

  
 -.-.- 
  
 
 
 
 



Zu Punkt 12 Themen für die nächste Sitzung des Fachbeirates am 15. No-
vember 2017 

  
  

Folgende Themen  sind u.a. bereits heute für die nächste Sitzung am 
15.11.2017 vorgesehen: 
 

 9. Mädchenbericht mit Beschlussvorlage für den Jugendhilfeaus-
schuss 

 

 Informationsvorlage 5431/2014-2020 zur „Weiterentwicklung des 
Kinderschutzes und der Frühen Hilfen“; sofern um Berichterstat-
tung gebeten wird, bitte anzeigen. 

 

 letzte Abstimmungen für die Veranstaltung am 16.11.2017 
 

 Themenschwerpunkte für 2018 
(z.B. Qualitätsentwicklung in der geschlechtsspezifischen Offenen 
Kinder- u. Jugendarbeit ) 

 

 Sitzungstermine 2018 
 
 

  
  
 -.-.- 
  
 
 

Bielefeld, den 27.09.2017 

 

gez. Stillger (Vorsitzende)___                        gez. Tiemann (Schriftführerin)_ 
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